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„ Es iſt nichts ſo fein geſ onnen . “geſy
Von Charles Montagne .

MNachdruck verboten. )
I .

Herr Turbin war ſpäter als ſonſt aufgewacht .
Er gähnte, ſeufzte , ſtand auf , ging langſam ans Fenſter

Aund zog mit einer müden Bewegung die Zuggardine , die das
Tageslicht abhielt , auseinander .

„ Welch ein Prachtwetter zum Angeln ! “ ſtöhnte er . „ Und
dabei ſoll man nun aufs Bureau gehen ! “

„ Geh ' doch nicht hin, “ rieth Frau Turbi , „ſchreib' Deinem
Chef, daß Du krank biſt . “

„ Verführe mich nicht , Evastochter ! “
„ Oder noch beſſer , ich werde ſelbſt an Herrn Aperaß ſchrei⸗

ben, dann merkt er gleich , daß es etwas Aengſtliches iſt !“
„Schreiben , daß ich krank bin , ſcheint mir recht unvor⸗

ſichtig ! ... Wenn der Chef mir nun den Vereinsarzt auf den
Hals ſchickt ?“

„ Bis hierher nach Varenne , gleich heute ? Gott , biſt Du
ſeige !“ antwortete die „Evastochter . “

„ Es iſt freilich höchſt unwahrſcheinlich, “ geſtand Herr Turbi
nach einem Augenblick der Ueberlegung zu .

Das Ehepaar ging ins Wohnzimmer , und Frau Julie
ſing an in einem Handbuch der Medizin zu blättern , das dem

Dr . Salol , ihrem Miether und Nachbar gehörte . Herr Zurbi
war nämlich Grundbeſitzer , und zwar lag ſeine Beſitzung Afffſft⸗

elbar am Ufer der Marne und beſtand aus zwei kleinen Villen ,
ie vollſtändig gleich gebaut waren , ſo gleich wie die ſiameſiſchen

Frau Turbi nahm Papier , Feder und Tinte und
„ Sehr geehrter Herr !

Mein Mann hat während der ganzen
Schmerzen in dem linken Bein gehabt und heute früh bemerkt ,
daß ſeine große Zehe bis zur Unförmlichkeit angeſchwollen iſt .Er

hatte dennoch die Abſicht ins Bureau zu kommen ,
aber es war ihm danz unmöglich .

Er bittet durch mich für ſein Fehlen um Entſchuldigung
und beauftragt mich , ſeine derbindlichſte Empfehlung aus⸗

zurichten . Jaulie Turbi . “

„ Einfach und gewandt, “ ſagte Herr Turbi beifällig .
Nichts , was für den Augenblick ſchadet oder für morgen ver⸗

inge , und von denen die eine an Dr . Salol dermiethet war.
ſchrieb :

Nacht die heftigſten

chtet . Komm ! Dafür muß ich Dir einen Kuß geben ! Und
u, beſter aller Privatſekretäre , trage dieſes Briefchen zum

hof . Auf die Art, habe ich den Vorſchriften des Bureaus
t . . wenn auch nicht gerade meinem Gewiſſen . der

hef iſt von meinem Fehlen benachrichtigt . . . der Anfang der
ureguſtunden wird genau mit dem Anfang der Angelzeit zu⸗
immenfallen

1
Als Herr Aperaß ,der Bureauvorſteher , den Brief Turbis
ſen hatte , fiel ihm deſſen Steckenpferd , der Angelſport ,

„ Hm, hm, “ meinte er für ſich und zog die Brauen zuſam⸗
: „ Mir deucht , ich wittere Fiſchgeruch . “
Sofort ließ er ſich bei dem Chef melden , und die beiden

ren ſprachen längere Zeit über den Kranken und zwar ſo ,
ieſer ſicherlich ſofort geſund geworden wäre , wenn er es

hören können . 5

Turbi ſaß inzwiſchen ſeelenvergnügt in ſeinem Boot , un⸗
elbar bei ſeiner Villa und angelte . Klar ,im hellſten Son⸗

enſchein ,zog das Waſſer der Marne an dem Angler vorbei und

Stunden , ſchwanden .. . So gegen 12 Uhr kam Frau
om Haus her ; ſie brachte ein ſehr ſchmackhaftes kaltes
„ Aund die Ehegatten machten ſich mit beſtem Appetit an

iVertilgung .
ich trat

etwas anderes zu kümmern , machte Turbi den im ent⸗
en Moment nothwendigen Handgriff , und gleich darauf

in prachtvoller Hecht in der Luft .
“ rief eine Stimme hinter Herrn Turbi .

e
m „ Bravo “ folgte aber ſofort ein Schrei des

ns . Unter der Wucht eines fallenden Körpers ſpritzte
klat ſchend ſo hoch auf , daß auch die Inſaſſen des

ein Schatten zwiſchen die Sonne und das
Der Angler wendete ſich ſchon , um nach der Urſache zuals
der Propfen an der Angel merklich tanzte . Ohne
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langſam die Steinſtufen hinauf, die vom Ufer emporführten ,
eilte darauf haſtig über den Weg und in die Wohnung , wo er
den Verunglückten auszog und ſich um ihn bemühte .

Frau Julie war ihrerſeits auch nicht müßig , als ſie im

Hauſe angekommen War . Sie trug die Sachen des Verunglück⸗
ten in die Küche und breitete ſie am Herdfeuer zum Trocknen aus .
Als ſie den Rock in den Händen hielt , fiel aus einer der Seiten⸗
taſchen ein Brief . Er war vom Waſſer aufgeweicht ; Frau Julie
bückte ſich, überflog den Inhalt des Schreibens und ſtand eine
Minute wie gelähmt , um dann laut nach ihrem Manne zu rufen .

0 ein Wort zu ſprechen , reichte ſie ihm das Schreiben , und
er las :

„ Geehrter Herr Doktor !

Haben Sie doch die Güte, noch heute , und zwar ſobald
als möglich , nach Varenne , Colombierſtraße 106 , zu fahren .

Einer unſerer Beamten , Herr Louis Turbi , theilt uns mit ,
daß eine Geſchwulſt an der großen Zehe ihm den Bureau⸗

dienſt unmöglich mache . Sie wollen uns bitte umgehend über

dieſen eigenthümlichen Fall Bericht erſtatten .
Hochachtungsvoll

Aperaß ,
Bureauvorſteher . “

III .

Als Dr . Bork aus ſeiner Ohnmacht erwachte , ſah er Turbi

gleich dem mitleidigen Samariter über ſich geneigt .
„ Sie haben mich gerettet , ich danke Ihnen ! “

„ Wie fühlen Sie ſich ?“ fragte der mitleidige Samariter ,
und in dem Ton der Frage lag etwas wie Angſt .

Der Doktor merkte nichts und ſagte : „ Viel beſſer , ich danke

Ihnen und weiß , was ich Ihnen ſchuldig bin “
Dieſe Antwort gab Turbi die Gelegenheit , das Terrain zu

recognosciren . „ Wenn der Gerettete von ſeinem Retter nichts
wußte , ſo konnte er einen kühnen Plan , den er mit Hilfe ſeiner
Frau ausgeheckt , zur Ausführung bringen .

„ Sie ſchulden mir garnichts , verehrter Patient ,
Honorar ſoll zwiſchen uns nicht die Rede ſein . “

Bei dem Wort Honorar richtete der Dr . Bork ſich auf und

von

fragte : „ Sind Sie vielleicht Arzte “
„ Dr . Salol, “ antwortete Turbi kaltblütig , ſich vorſtellend .
„Ach, lieber Kollege , das iſt ja eine wunderbare Fügung !

Erlauben Sie , daß ich mich bekannt mache : Dr . Bork aus Paris
. . nochmals kauſend Dank ! . . . Es geht mir ſchon wieder
ganz gut .. ich muß durch eine Unachtſamkeit ausgeglitten
ſein „ erlauben Sie mir , daß ich mich wieder anziehe .. all
die Mühe , die ich Ihnen mache . . . danke ſehr ! . . . Ach,
übrigens , können Sie mirvielleicht ſagen , wo die Colombier⸗
ſtraße hier in Varenne iſt ?“ f

„ Die Colombierſtraße,“ wiederholte Turbi , um Zeit zu
gewinnen . „O, die iſt am Ende der Welt , ſozuſagen . eine

ganz neue Straße , die Fremde kaum finden können in
Ihrem angegriffenen Zuſtand laſſ ' ich Sie ganz entſchieden nicht
bis dahin gehen . “

„ Sehr liebenswürdig .. . aber ich habe dort zu thun und
kann die Sache nicht aufſchieben ; ich ſoll zu einem gewiſſen Turbi

Ich bin Kaſſenarzt und ſoll dender ſich krank gemeldet hat .
Fall unterſuchen . “

„ Machen Sie ſich doch deswegen keine Sorge , lieber
Freund , ich werde Ihnen das einfach abnehmen ich kenne
dieſen Turbi . “

„ Nein , wirklich, Herr Kollege , Sie ſind zu freundlich
leider muß ich aber heute noch den Bericht über den Fall ab⸗

liefern . “
„ Können Sie auch , ich werde das Schreiben noch heute ab⸗

gehen laſſen , dann bekommen Sie es noch mit der 5 Uhr⸗Poſt .
Schonen Sie ſich .. folgen Sie meinem Rath , fahren Sie
direkt nach Paris zurück . . . Sie haben noch dringend Ruhe

nöthig . “ VV

„ Gut denn ! “ ſagte der Doktor . „Bitte nehmen Sie dieſen
Brief hier an ſich . Und ſehen Sie ſich den Mann ordentlich an .
Es iſt ein Bureaubeamter , die geſchwollene Zehe iſt ſicherlicheine
Erfindung , er ſtiehlt ſeinem Chef den Tag . laſſen Sie

ſich nicht von dem Mann hinter das Licht führen und geben Sie
keiner gutmüthigen Regung nach . “

IIch werde mich hüten
verlaſſen , Herr Kollege .

Unter erneutem Dank nahmen

ne Taufe erhielten . Ohne Zögern ſprang Turbi ander Abſchied .
ter und packte jemand an den Rockſchößen. 95 5

Am ſelben Vormittag war der
ris

gefahren und hatte dort

geſunde Zehen beſitzt.

Sie können ſich ganz auf mich

die beiden Herren von ein⸗

zu : „ Alſo Sie bringen das Gepäck ſobald als möglich zum Dr .

Salol , Colombienſtraße 106 , neben Herrn Turbi . “
Ein Herr , der gerade den Bahnſteig betrat , hatte dieſe Worte

gehört , ſein ſchon verdrießliches Geſicht wurde noch verdrieß⸗
licher . Der vierdrießliche Herr war der Dr . Bork , der von
ſeinem Pſeudokollegen kam und nun , ohne ſich weiter zu be⸗
ſinnen , auf den richtigen Dr . Salol losging und ihn am Arme
zu faſſen bekam .

„ Na nu ! Was fällt Ihnen denn ein ! “ fragte Dr . Salol
über dieſen Anprall höchſt ärgerlich , „ denken Sie ich fühle es

nicht , wenn Sie mir auf der großen Zehe herumtanzen , Sie
Tolpatſch ! “

„ Haha ! “ Ja Ihre , große Zehe , die krank iſt, “ ſagte der
Dr . Bork in ſarkaſtiſchem Tone , „ heißen Sie Louis Turbi ? “

„ „ Wer weiße “
„ Wohnen Sie Colombierſtraße 1062 “ 0
„Iſt ſchon möglich ! Sind Sie mit Ihren Fragen nun

vielleicht fertig , Sie . . “

„ Ja ! Sie werden demnächſt von mir hören , Herr 4

„ Der iſt ja fürs Irrenhaus reif, “ dachte der falſche Louis
Turbi . Und dieſer Gedanke wirkte ſo ſänftigend auf ihn , daß
er ruhiger fortfuhr :

„ Wenn Sie meinem Rath folgen , laſſen Sie ſich ſchleunigſt
kalte Douche auf den Kopf appliziren . “

Der Dr . Bork wollte gerade eine heftige Antwort geben, als
der Bahnbeamte rief :

„Einſteigen nach Paris ! “
Außer ſich ſtürzte Dr . Bork auf den erſten beſten Wagen

zu , ſprang in ein Koupee , um gleich darauf wieder am Fenſter
zu erſcheinen und dem erſtaunten Dr . Salol noch im Abfahren
wüthend mit der Fauſt zu drohen .

V . ＋

Inzwiſchen war Turbi freilich die Luſt zum
gangen , aber der Tag verlief doch recht gemüthlich für
paar , den fremden Doktor hatten ſie doch zu fein
gelegt !

Fröhlich und guter Dinge fuhr Turbi am nächſten
nach Paris . Als er ſein Bureau betrat , hielt er es zwa
nöthig , noch ein leichtes Hinken zu markiren , und dies umſo
als der Chef ſchon zu ganz ungewohnter Zeit anweſend war un
Turbi gleich darauf in ſein Privatkomptoir beſchied .

Ein leichtes Unbehagen überkam Turbi denn doch ; dieſe ,
ſteigerte ſich aber zu grenzenloſem Erſtaunen , als ihn der C
mit den Worten anfuhr :

„ Ich muß mir doch ſehr ausbitten , daß unſeren Repräſen
tanten gegenüber nicht die nöthige Achtung vergeſſen wird .
Nicht genug , daß Sie eine Krankheit fingiren und damit

große Täuſchung ausführen , haben Sie ſich auch gegen un
Arzt Dr . Bork ganz ungehörig benommen .. der Mann
vor Aerger und Aufregung faſt krank , als er uns geſte
ſeinen Bericht erſtattet ! . . . Er hat uns voll und ga
klärt .. . Ihre ſchlimme Zehe exiſtiert nur in der

. . Ja , wie ein ganz geſunder Menſch ſind Sie ſogar u

wegs geweſen ! . . Nehmen Sie ſich in Acht . . wenn derar

noch einmal vorkommt, ſind Sie ſofort entlaſſen
...

Turbi verſchwand mit größter Behendigkeit — o
aus dem Bereich des hohen Chefs . An ſeinem Pult ange

men , nahm er ſcheinbar ſeine Arbeit auf , in Wirklichkeit a

brach er ſich faſt den Kopf darüber, wie es dieſem
Dr.

B
möglich geweſen ſein konnte , einen Bericht , der ſo ga

Wahrheit entſprach , über ihn , Turbi , zu geben .

[ Auch mit Frau Julie beſprach Turbi des langen
am Abend die Sache : aber ſte fanden keine Aufklätu
ten ſich eben damit genügen laſſen , daß jeder böſen
Strafe auf dem Fuße folgt — auch wenn dieſer Fuß

Buntes Feuilleton .
— Mit Muſik geſchmuggelt. Eine drollige Schmuggelgeſchichke
wird aus Arlon berichtet : Ein Blechmuſikkorps aus der Grenz

in Luxemburg , war vor Kurzem eingeladen worden, an ei
Muſikfeſt in Longwy theilzunehmen . Die Muſiker fühlt

ſehr ſicher , daß ſie einen Preis gewinnen würden , und esiſt
genehm , zu reiſen , ohne einen Pfennig auszugeben . „ W̃

Reiſe bezahlen ? “ fragte alſo der Vorſitzende die in de
ſammlung anweſenden Mitglieder . ei

Vorſchläge wurden gemacht ,bis ſchließlich der Tromn elſch
Verſchie dene

„ Ich ſchlage vor , die Reiſe von M. Rouvier bezahlen zu la
gemeine Verwunderung . Wie ſollte der franzöſiſche Fin

einwilligen , dieſe Ausgaben für Luxemburge
riff das . Der Spieler der großen Trommel

läuterungen , und ſein Plan wurde einſtimm
der Tag des Wettbewerhs gekommen war ,

kach der franzöſiſchen Grenze .
Die

erhob der Dirigent den
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anderen Frau

ht bei ihnen ſitze ;

Anchmal , mich

SWenkral⸗altzerger⸗

Zigeunerin prophezeihte ihr Folgendes : „ Nehmen Sie ſich vor einem

neuen Königreich in Acht . Sie werden Ihre Umgebung glücklich

eee

Aßſicht in fiechnung zogen , als den Mangel an muſikaliſchem Können ,

und das Korps ging weiter . Sobald das Zollamt außer Sicht war ,

die abgeſondert ſitzende Frau Profeſſor von einer

Profeſſor begrüßt und befragt , warum ſie denn nich

„ Janun, “ war die Antwort , „ ich liebe es

Ieerte u ſaunen , dieTrommel und die anderen Inſtrumenkes machen , aber nicht ſelbſt glücklich ſein . Eine Rebolution wird die ,

die mi en mit Kirch⸗ henbranntwein und die Ihnen lieb ſind , zerſtreuen , und Sie ſe werden Ihren Unter⸗unter das Volk zu miſch

Mira t wa Roubier oder vielmehr ſeine Verwaltung ] thanen wenig ſympathiſch ſein . Hüten Sie ſich wohl , ſich mit Politil
2 Rer ,

s Syſtem der

hatte th hlich die Reiſe zu bezahlen zu beſchäftigen ! “ Dieſe Prophezeihung war nicht ſehr befriedigend , digu er wird ein 1 Bank⸗ 80

Eine Schildjungfrau aus der Wikingerzeit mit Waffen und aber die funge Erzherzogin achtete nicht darauf . Sie erinnerte ſich häuſer zur Ausül bringen . Die e aniſche Idee beſagter 25

Pferd beſtattet . Bei den Grabfunden aus der Wikingerzeit wurden ] jedoch daran , als es ſich um ihre Heirath mit dem Herzog von Bank beſteht darin , daß ſie einen Fälſcher engagieren wird , um durch

faſt immer auch Thierfkelette gefunden , ſowohl bei männlichen wie bei] Brabant , dem Erben des belgiſchen Thrones , handelte , und jedes ihn — Andere zu entdecken . Sie hat dem geſchickten Fälſcher 8

Leichen ; ein Pferdeſtelett war auch in dem Wikingerboot ſchmerzliche Ereigniß ihres Lebens als Königin und Mutter rief ihr ] Becker ein ſehr großes Gehalt geboten , wenn er in ihren D 1

orhanden . Nun iſt neuerdings , wie der „ Globus “ be⸗oft die Prophezeiung der Zigeunerin ins Gedächtniß . will . Seine Beſchäftigung ſoll in der Prüfung von 91

m Bauernhofe in Hedemarken ein faſt vollſtändiges — Noch ein Manöverſtückchen . Aus dem ſchtväbiſchen Manöber⸗ Banknoten und Checks beſtehen . Becker d demn

tage gefördert worden , das zu Füßen eines weiblichen gelände wird ſolgendes luſtige Soldatenſtückchen berichtet : In einem fängniß von St . Quentin in Kalifornien verl

ie Knochen , die einer Frau im Alter von 20 bis 30 Dorfe hatte ein Hausbeſitzer an ſeinem Gartenzaun neben dem von fünf Jahren abbüßt . Alle Banken ſi

ſcheinen , ruhten auf einem aus etwa 5 Centi⸗ Thore eine „ Warnung vor dem Hunde “ angebracht . In ſie fürchteten , daß er nach ſeiner Entlaſſung aus dem Gefängniß von

ken zuſammengeſetzten Brett auf einer Schicht von] dieſem Haus wurde nun die ſtrenge und deshalb nicht beliebte Neuem regelmäßig betrügen würde , und ſie häkten ihm auch gern
n

Ferner waren da : ein Schwert , eine Axt , Pfeil⸗ und „ Mutter ? einer Feld⸗Artillerie⸗Batterie einquartirt . Die Tafel , eine Rente zugeſtanden , mit der er ehrlich leben könnte .

rſpitze und unter dem Kopf ein Schildbuckel . Alle Waffen find welche von dieſer Thatſache Kunde geben ſollte , wurde einigen — Mozarts Honorare . In London iſt ſoeben ein „ Leben A1

Eiſen und gehören der neueren Wikingerzeit an , ebenſo die Eiſen⸗ ] Soldaten mit dem Auftrag übergeben , ſie am Thore zu befeſtigen . Der Mozarts “ von dem bekannten Muſikkritiker Breakſpeare erſchienen , 2

le, die vom Pferdegeſchirr übrig geblieben ( 950 n. Chr . ) . Der Auftrag wurde prompt und ganz originell vollzogen , denn alsbald das manches Neue über den deutſchen Meiſter enthält . Beſonders

in dem Funde die Ueberreſte einer Schild⸗ prangte am Thor das Schild : „ Wachtmeiſter der 5. Batterie “ und verweilt der Verfaſſer bei den Honoraren , die der Komponiſt für ſeine
ö

0

Sagas , nach welchen auch Frauen an den unmittelbar darunter die Warnung des Hausbeſitzers : „ Obacht ! der] Werke erhalten hat . Seine Meiſterwerke „ Don Juan “ , „ Figaros 8

eilnahmen und dementſprechend begraben ] Hund beißt ! “
Hochzeit “ , „ Die Entführung aus dem Serail “ , brachten ihm je 100

— Der Profeſſorentick . Man ſchreibt den „ M. N. . “ : Der Dukaten , alſo ungefähr 1000 / . Das iſt eine fehr beſcheidene
1

Prophezeiung . Die Erzherzogin Marie Henriette ging ] kür lich gemeldete Vorfall an der höheren Töchterſchule in Tübingen Summe im Vergleich zu den Einkünften , die unſere modernen Kom⸗ ge

ſo erzählt der „ Figaro “ , mit einigen Hofdamen in der dürfte kein zu großes Erſtaunen hervorrufen . War da einſt das poniſten allein durch die Veröffentlichung ihrer Werke haben . Wenn

Wiens ſpazieren . Da näherte ſich ihr eine ſehr hübſche ] Tubinger Publikum zu einem Konzert verſammelt , wobei die Herren ] zu Mozarte Zeiten eine Oper ſehr erfolgreich war , hatte der Komponiſt 15

ind bat ſie um ein Al n. Als die junge Prinzeſſin ] Univerſitätsprofeſſoren mit ihren Damen ſich konzentrirt hatten . Eine ] noch das Recht auf eine „ Benefizvorſtellung “ ; aber er mußte die ün

en gab , bat die Zigeunerin um die Erlaubniß , die Frau Profeſſor ſaß aber nicht bei ihresgleichen , ſondern etwas abſeits ] Mehrzahl der Billette ſelbſt unterbringen .
r

inier r Hand zu ſehen . Die Erzherzogin willigte ein , und die neben einer Frau Apotheker . Im Verlaufe des Abends wurde nun
—

— — — — — — e — — — — — —
— e — . —

10

ber M. Beyerle , Phot U
Ackerverpachtung . „ Beyerle , Fhotograph , — —

Donnerſtag , 2. Oktober 1002 , Bormittags 9 Uhr , 1 . 9 Vis- -Vis Kander . 26815 Ji 4
— 4

verpachten wir im Grünen Haus Y1 , 1 die an Martini 1902 f 5
7 4 705 ande . EN , Siscldecllen 100

pachtfrei werdenden ſſädt . Gründſtücke auf sjährigen Zeitbeſtand
Prelse : ½ Dtz . vis . . 50 1 Ptz . 7. 50½ Dtz . Cab . 12 M. 5 8

— N0

wie ſolgt :
26800 Famillen - und Gesellschaftsgruppen mässige Preise . Jeppich - Haus — —

Spelzengärten I. Gewann ,Loos —10, Lg = 36
f

—

Sbckkebrtenet Gewan doog . 5. J felh ,Jag 40,Sd , Tadelloss Aus Uhrung , prompte Baulenug . J Serauer Machf . 197 555 .

Hohwi Lobos 12 —36 , Lgb. 1890½8s 860 ar ,

ge

en —— Lgb. 480 = 600 ar . 97
8

N

Nannheim 24 . Seplember 2.
N 8

Städt . Gutsverwaltung: 1 4. 10 Stadt Augsburg U 4. 10 5
— — — — — 2 — — — 897

Nrebs
8 —* 25

—

— — Helles und dunkles Bler aus der Brauerel Re ntenh ans zu Tadeies eraltenes eſaenes I.
*

N 2 3

Eythällays Monlager —Karlaruhe . vertauſchen m. 5000 Mark irmenschild ber

Vorzügl . Küche . Reine Weine . )
Ueberſch . geg . Terrain , Hype⸗ fopess Ctin . , bill . zu perkgufen . Per

des
8 isch i 5 9 2ibeken ; allenſalls ( „ acn Auir . u. Nr dolt g. Erp . d. Bl. 5

1 Mittagstisch in u. ausser Abonnement . en 5 Fabrit od. Billa ) . Gefl . Off . ſſcher Sien , Telſe ſaſt en 3

18
1

Julius Diehl . El 114- 1 e ee W gedig opßd. Uiſch Metterhonite

7
73722222T0101T0T1T0T1K ———— eeeeee

—
288.

Harfenziiher zu verkanfen . 38445

1 A 8 0

Wer leihtemnem ſtädt Beamten] Meerfeldſtraße 25 , 4. St . .

0 2 Kirchen⸗ Anfagen . School 300 Mk . Fahrräder 6
2 5 11

*

Die ſeierliche Euthüllung des Moltke⸗Denk⸗ Cpaug . proteſt. Gemeinde. P 2, I, eine Treppe . Nge e de a Ein Poſten nene U. gebiauchte 975

mals , welcher vorausſichtlich die Allerhöch⸗ Sonntag , den 28. September 150e . 2 000. Medaillen Erped d. Bl . U. Nr. 2035 W. 22880 N5 40 ſeluſe Meodelhe
1 Bu

0 1 Kirchmwelbfeſt * 8 1 Ipedi 2 f 5. Nr. 1 7 Jahr Saranſie , um Aint 1 D

Trinitatiskirche . Kirchweitſeſt Morgens ſ0 Uhr Predigt , Paris 1900 . Norieen 10 15. 2100 15 zu den außesgewehntich Nr .

ſten ſowie Mitglieder der

e beiwohnen werden und an

welcher ſich das hier garniſonirende In⸗

fanterie⸗Regiment mit ſeinen Veterauen

betheiligen wird , ſoll durch einen Feſtzug
verherrlicht werden . Diejenigen Vereiue ,

Familie Molt
Herr Pfarrer Kühlewein .
Herr Stadtpfarrer Hitzig .
telbar vorher .
Stadtpfarrer Hitzig

pfarrer Ahles .
pfgrrer Ahles .

Colleete .

Concordienkirche .
Collcete . 12 fl

Collecte .
Communion mit Vorbereilung unmit
Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre , Herr

Morgens 10 Uhr Predigt , Herr Stadt⸗

Nachmittags 2 Uhr Chriſtenletzre . Herr Stadipfarrer

Morgens 10 Uhr Predigt ,

hr Kindergottesdienſt ,Herr Stadt⸗

Sprachinstitut für Er -
wachsene . Engl . , Vrs .
Itul . , Span . , Russ . , ,

Sechwed . ete . Nur
Lehrer der betr . Naton , 5

—Jach der Berlitz -
Methode lernt man

Niückzahlung nach Uebereinfunſt .
Off . Unt. Nk. 2632b au die Erpd .

Mit einigen Mille
ſucht ſtrebſ . intellig . Geſchäfts⸗
mann an rentabl . Geſchäft thälig

billigen Preiſen von M. 35 bis
110 zu verraufen . 9006

Steinberg & Meyer
NA , 23 .

Guütes , vollſtändiges

Schreiner⸗Werkzeng
; f 8. Abends 6 Uhr Predigt , Herr Stadtaikar K Collecte .

iu bethelll beſfere Nli

Innungen oder ſonſtige Korporationen , kleg perttece. Miogen d AhrHeedigt , Heir Eindgſaßtt ee e

welche ſich mit ihren Fahnen , Staudarten Simon . Collecte . 11 Ubr Ghriſtenletre Heu Stadepfarre Simen ſeiOifert int , Ner. 8520 an die il zu verkaufen bei

oder ſonſtigen Vereinsabzeichen an dem Friedenskirche , Morgens 10 ihr Predigt Herr Stadtoam g
Correspondenz in allen Erbebuion dis . Blts . Ferd . Borchers , Bretten

Kammn. Collscte . 11 Uhr Chr iſtenlehre , Herr Skadtpfarrer von Sprachen . Probestunden Nie Tavezier empfiehlt
Conen 20844

2 Federnroſſen , Einſpänner ,

Feſtzuge betheiligen wollen , ſind höflichſt ] Schöyſſer
15 naden Huger olt

0 4
bi aund Prospects gratis . — ſich für Arbeiten in und außer 1

gebeten , dieſes bis läugſteus 1 . Oktober bei
den Sbinge Sineend nFeltgte. er heielkehte TLages - u. Abendkurse .

00 Hauſe. K I , B2l . 105
0

Bwelſeanen, e

Herru Direktor Philipp Fuchs unter Herr Stadtolkar Sauechrunn . e e aene U. Waun
deee e een ,

4 0 f 38417 f 75
1 ſähen wir genom . auf

Angabe der Zahl der Theilnehmer ſchriftlich Diakonfſſenhanskapelle . 1 15 8, 24. 8lh 570

de dl 15 Sollten einige Adredt
Tęrg

DOder mun 5 ich anzume en . — imitze Morgens /11 Uhr Predigt , Herr Pfarrer Kühlewein .
er eene [ Daem u⸗ und Kinderkleider gut erh , als Geſchäftiswagen ſehr

7

Vereine über eigene Muſik⸗Chöre ver⸗ Stadtmiſſion English Lessons . werden eleg , u. geſchmackv. auge⸗ daaage ne —

fügen , ſo wolle dieſes der Aumeldung bei⸗ ben
e ; 2daab gols Loreng Schng , 18 .125 0

haus , K 2, 0 . pedialix : einpfiehlt ſich in der 2 ſchwere
Commerolal Correspondence .Apangeliſches Vereins

Sonntag 10 Uhr Konferenz für Männer und Jünglinge .

Die allgememe Erbauüngsſtunde 15 wegen des Jahresfeſtes des

evang . Piäuner⸗ u. Jünglingsverelus aus . ( Feſtgottesdienſt Uhr

u der Konkordienktrche , Herk Stadtpfarrer Mühlhäußer aus Faris⸗

rube ) iſ½s Uhr Nachſelef im Evang . Vereunshauß .

Molntag —5 Uhr Frauenverein , Miſſionsarbeitsſtunde ).
Mittwoch ½9 Uhr allgemeine Bibelſtunde , Sltadtmiſſionar

Näherin Kindergarderobe . 2775
Rheinhäuſerſtr . 20, 4 Stock l.

Gut erhalt. Vadeeiurichtung

26780

ier findet am 19 .

ſichtlich Vormittags

gefügt werden .

Die Guthüllungsje
Oktober ds . Js . , vorans

11 Uhr ſtatt .
Maunhelm , 20 . September 1902 .

R. M. Ellwood , E 1. 8.

Hnglisch .
Grammatik , Converſ . u. kaufm .
Forreſpon enz ertheilt e. engl .
Dame . Bedingung . mäßig . Gefl .

Aubeits⸗
ferde

zu verkauſen . 9033

Bechtold & Förſter ,

Das Denkmal - Comité .

gez . Reiss .

Sppelle⸗Theater ,
Souutag , 21 . September d. Is . , Vormittags ½ —1 Uhr :

Matirme nſt Solo-Vorträgen.
Eintritt frei .

Nachmittags 4 Uhr :

Worstelluns
zu Einheitspreiſen . Sonntag 1 Ubr Sonntagsſchule .

—

Saal 60 Pig . Balkon Mk. —. Freite „Mbends 90 gemeine Bibelſtunde . Stadt⸗ kommen ungbhänziger Stellung ſichugung Nachm . von —4 Uße
ſſig

Abends 8 Uhr : miſſtonar Mühlematter , it glänzendem Gufommen , in ] Kaiſer ug 30.5
b 0 10 Ul

Hau tworstellun Zu den Verſammiungen der Stadtmiſſion iſt Jedermann großer Stadt Sdieteee
Boswau & Rnauer .

P 85 ſrrundlich eingeladen .
wobhühgft leng ſedpielſeilger mit Felter zu ver⸗ verdienen Herren u. Damen ( jed.

Vorperkauf giltig .

NB e Ausgabe von Paſſe⸗Pertouts , 30 Tage

giltig , 8 Mk . 140 . — 26218

Kaiſer⸗Vanorama . Nachfeler im Vereinshaus K 2, 10, und Gemüths 3

1 Montag Abend ½ Uhr ! Bibelſtunde der älteren Abthellunghigung und Willen bat , auch die kt preiswerkh zu verkaufen . zeesbfür Krahnbau u. Eiſenkonſtruk⸗

E 5 , 1½2 gegenüber der neuen Bürſe E 5, 1/2 . über Pfalun 52, Herr Skadtmiſſionar Krämer , im Anſchluß daran geiſtige Geſahrtim des Maunes ] Br . Wallladtſtraßze 437 III .
ai 55 endgal Aga

eſucht . Oſſerten mit Angabe

Geößfnet von Morgens 9 bis Abeuds 10 Uhr . zen

Eine bequeme Wanderung durch das

intereſſante Venedig . Mittwoch Abend ½ % Uhr : Turnen in der Turnhalle der] Pbhe mle das des Mannes eg. 28030

Frledrichſchule U 2. 150 —200 000 Mark erwünſcht ,
Neuſtadt g. d. Hrt . 1

1 ö Donherſtag Abend ¼ Uhr : Allgemeiner Spiel⸗ und um in maierlellez Hinſicht ſteis 0 Hp. Statlon .

f Jes 0 ⸗ EA kl . Leſeabend .
ſicher zu ſtehen , Mülſikaliſche od.

Zum kren Male hier auf dem Mehpluße.

Tügleh grosse Vorstelungen.

Krämer .

a unſt a
1½9 Uhr Vor bereitung zur Son

Montages Ubr Jungf

Mühlematter .

Unterhaltung .

Donnerſtag es Uhr Jungfſranenverein ( Arbeitsſtunde ) ,

Feng ½9 Uhr Probe des Geſangvereins „Zion “ .
—2 Uhr Pfennigſparkaſſe

Traittenrſtraſſe 19 .

Sonntag Morgens s Ubr Sountagsſchule , s Uhr Abends

allgem . Bibelſtünde , Stadtmiſſionar Mühlematter .
rauenverein ,

Dieustag ½ Uhr Bibelſtunde
Mittwoch ½9 Uhr allgemeie

Samſtag %½8 Uhr Jünglingsvereln „Schwetzinger Vorſtadt “ ,

Lindenhof , Rheindammſtraße 36 .

der Sountagsſchule .
utagsſchule .

ſür Männer u . Jünglinge .
Bibelſtunde , Stadtmiſſionar

1 . 3Cpang . Männer⸗
der Concordienkirche : Herr Sta

Mougtsver aee eBieneg Abeſid ½ Uhr
über Pfalm 32,
Spiel : und Leſe⸗Abend .

reitag Abend “
über Mareus 1. —8 ,

0 1975ugl , u. Frauzöſtſch .
Mitkwach u. 50

Jeder ſunge Mann iſt

39 Uhr
err St

Uhlig . U 8, 28.

Sonntag : Jahresfeſt : 8 Uhr Nachmittags Feſigottesdlenſt in

rude und Herr Nationalſekretär Helbing aus Elberfeld , ½6 Uhr

Herr Stadimiſſlonar Krämer . — In U 8, 28

Donnerſtag , Freitag , Samſta
Dr . Weber⸗Di

tag Abend : Proben des Poſaunenchors .

in Vereinsangelegenheiten ertheilt

ſinglingsvereinU 3,23

dtpfarrer Mühlhäuſer aus Karls⸗

: Bibelſtunde in der Traitteurſtr . 19

Wibelſtunde der Jugendabtheilung
adimiſſtongr Kräſter .

Abend : Sprachkurſe
erenus , D 1. 1.

her 2 e — Aaskunft
er Vorſitzende Stadtvikgr

Off . unt . Nr . 2620b au die Expd ,
—

heit.
Welche junge Dame aus feiner

Familie iſt vorurtheilsſrei geung ,
auf dieſem Wege mit einem jun⸗

gen Manne behufs Heirath in

eee zu treten . Suchen⸗
der in Chriſt , 28 Jahre alt , große ,
ſehr ſchöne Eiſcheinung , Fabri⸗
4 15 ſehr vermögend , in voll⸗

ſcher Charakter mit vielſeitiger
Bildung und möchte , des Allein⸗

ſſehens müde , ſich eigenen Herd
gründen , Geſücht wird junge
hübſche Dame von nachglebigem
Charakter , gediegener Herzens⸗

bildung , die Befä⸗

u werden und an deſſen Seite

ſich ein den dealen Gütern des

Lebens gewidmeles Heim zu

gründen . Vermögen in gleicher

1
iambegabte Damen bevorzugt .
Offerten unter E . M. 1620
an Haaſenſtein K Bogler ,
. ⸗G. , , Cöln a. Rh . unter Bei⸗

ſegung der Photographie erbeten .

Auouyme Aufragen können nur

Berückſichtigung finden , wenn

Photogräphie beiliegt .

zu kanfen geſucht . ,
Off . nebſt Preisang . u. H. L.

2560b au die Exved . ds . Bl .

Ein noch gut erhaltener NMas- ⸗
Lustre , 3= oder b⸗flammig ,
zu kauſen geſucht . 2634b

Zu erfragen in der Expedition .

Ein einthüriger , gut erhaltener

Geldſchrant
iſt billig zu verkauſen . Be⸗

Ohſtmähle kaufen . 258 7b
Seckenheimerſtr . 34 , Wirthſch .

Ent ſprechender grauer

Papagei

Damenkleider ,
Tuch . Selde ꝛc. , ſowie feine
Herrenanzüge billig zu verk.

3, 21

Lanz sche Locomoblle
mit ausziehbarem Röhrenkeſſel ,
98 gebauk , nur 6 Monate in Be⸗
trieb geweſen , ſot unt . Garantle

billig zu verkaufen . Anfragen
unt . No. 8982 g. d. Exv. d. Bl.

Zwelräderige Handwagen

Selſenfabrik ,
Weinheim a . d. B.

Eiltſchöſter , ſtarfer , kürzhagrig⸗
Bernhardiſer , guüter Hof⸗ u.

Begleiihund, Manufeſt , auch Zug⸗
hund , 1½ Jahr alt , iſt billig zu
verkaufen . S 1, 18 . 25265

3 junge Dachshunde
6 Wochen alt , darunter 2 männ⸗

liche, zu perkaufen . 2831
Blücherſtr . 7, 4. Stock rechts ,

Ludwigshafen .

ſſen ſuuden

Standes ) durch den Verkauf
elnes nellen Artikels . Aulskunft
ertheilt gratis u. franko Gg .
Beck in Lille , Frankreich , 26843

Tichtige Monteure

der Lohnauſprüche , des Alters
und Beifügung von Zeugniß⸗
abſchriſten an 9017

Guilleaume - Werke ,

Reiſe⸗U. Platzinſpektor⸗
Poſten

einer alten , deutſchen
Lebens⸗Verſicherungs⸗
Geſellſchaftunier vorzüg⸗
lichen Conbitionen zu ver⸗

jel f in ! Aäfgif f 7 7 Strengſte Diseretion Ehren⸗ ] billig zu verkauf . , Q 4, 6. 5e

ee eee Meſhedſſen⸗Semeinde, U 6, 8 . lache , nicbtronven rendes Jolge Aele ncbelie knf . nen , ſehr Snauzirten, Jollpen Be⸗

Die Muftt wird von der eigenen elſäſſtichenKapelle ausgefü 1. r und Nachmittags 8 Uhr Predigt . Zurlck. 26841 bilt., ein paar Muſchel⸗Bettſtellen werbern , auch Anfängern ,

wozu wir ein wohllöbl . Publikum von hler U. Umgegend höfl . einagen .

Die Kaufm. u, fandw. Beamtenschule
Düren , Rhld . ,

en Leuten über 18 Jahre alt , die noch keinen feſten
en haben oder die wwegen Ausſichtsloſigkeit oder aus

Beruf ändern und ſich eine

bietet ju
Beruf ergrif

Sonntag Vorm . ¼10 Uh

Gebetſtunde .
Vormittags 11 Uhr Kindergottesdienſt .

Jedermann iſt freundlich eingeladen .

0ſenſtag Abend ½9 Uhr

Berſammlun
im evaugel . Berelnsbaus ( K

Blaues Kreuz .
am

Weſcgeg . den 30. Septhr . , Abends ½ % Uhr ,
10) . Mitglieder ſind eingeladen .

Freireligis ſe Wemeinde .

eirath .
Fabnikant , 29 Nage

alt , mit

gutgehendem ſelbſtſtäudigem Ge⸗

ſchäft , wünſcht die Bekanntſchaft
einer nicht zu jungen Dame init

elwas Vermbögen , betr . Heirath

zu machen . ihe rath bevor⸗

ugt . Offert , mit Pyotogr . unt .
Na 28661 an die Exped. d. Bl .
Diseretion Ehrenſache . 2601b

20 zweith . Kleiperichrank ,
., Ausziehtiſch mit Eichenholz⸗

platte , Küchentiſch u. Küchenſchr .
2624b I 2, 11 , part

Neul HIUhstrümpfe teu

mit Porzellankopf .
Kein Abfallen der Köpfe , unver -
wüstlich bei höchster Leuchtkraft
4 Dutzend Mark . 50 0 ange

inactiven Offizteren , benf
Beamten , tülcht! en Agenten
zc. bletet ſich beſtelselegenbeit
zu angenehmer , luekativer
Lebengſtellung . 266 2

Gefl . Oſſerten mit Auf⸗
abe von Referenzen er⸗
eten unter E 2798 an

Haaſenſtein & Vogler .
⸗G , Frankfurt a. M.

Geſundheitsrückſichten ihren S
20

anntag , den 28 Sept . , Vormittags 10 Uhr , in der Aula
—

der Friedrichsſchule U ( Eingang Ringſtraße ) , Vortrag des Herrn
Vorrath zu ha en. Ihein -

ſeſchette Lelſen lb Selng i1 luner Zeit Wee 1 olt⸗Man em übes das —2 „Die blang der 500 Mark häuserstrasse A , Hb 213

verſchaſſen wollen , hierfür beſte Gelegenheit , veligſöſen Zrage .
egen gute Zinſen und Sccher⸗ Jiſch 1N Musgraves Laufmädchen 458. 2

Ja. Erjolge und Auerkennungen . Proſpekte und Auskunft
24207

ierzu ladet Jedermann freundlichſt ein . . geſucht . Gefl . Unt . U U kl , Origin . , z verk . 1

20 Pfg . dürch die Direetien . 26807 Der Borſtand . 4864b an die Erpb . d. Bl . 26 % C2 , 20 ö. St . 1058 0 1, 17 , parnm e

*
4



Mannbeim , 28 .
September . General - ⸗Auzemer⸗Jum Tragen von Faus⸗

e 73krüftiger Junge
geßucht . 8 8980

01ieſ
90

Fabrik ſucht zur8
Fü hrung der Lohnbücher

und ſonſtiger Bureauarbeiten

9 empfohlenen

zungen Ataun
mit ſchöner Handſchrift .
Offert nebſt Gehaltsanſpr .
Ant . Nr . 8995 a. d. Exv d. Bl .

AUrbe 5 N i.Le Urmiäd⸗
chen zum Kleidern
2060b uger !

OrdeuteMädchen zu 10
gei Colliniſtr .

2 2461b
r n tücht . 5055
ſehlahhohes ſoſort geſucht .
at . 2, 1, parterre . 8952

1Tarbinatice kich ices Mädchen
für ſämmtliche Arbeiten auf 1

F geſucht . 2552b
z , 1 Ta , parterre .

Geſucht wird eine brabe , ſaubere
unge Frau in Monatsdienſt für
3Slunden des Morgens . Näh. inber
Jilial⸗Erped . Friedrichsplatz 5. % b
15 Ein ſauberes wmädchen für
zalle hausl . Arb . in eine Wirthſch .
Heſucht auf 0 75

ktob 2 820
Lameyſtr . 17 , Neſtaur. Fön iguuhl .
Fen eee diden Dſenſt⸗
mädchen per ſofort oder 1. Okt.
geſucht. B 6, 23 , paxt . 2578b

zu hänslichenMäda Hen Arbeſt. geſucht .
897 8 L 10 , Y, parterre .

Tüchtiges Mädchen ,
ſdas Kochen und all e Hausarbeit
verrichten anun,

zi kleiner Far mn.

Ein braber Juſuge
ordentl . Eltern auf ein kaufm .

Burean ſofort geſucht .
Selbſtgeſchriebene Offerten unt .

tr . 2622b an die Erped . d. Bl .

Lchrmädchen.
1 1 545geſucht .

B. Ph . Wachenheim
( aäm Strohn 111 .

Lehrmädchen ohn ind gegen

Bei Abnahme

1 Ffüne
liefern wir

eeeeeeeeee

— —

Spobigl-Manlo n

Zareh-Th. ; 9175 N4
5

0. 5 e

6 4 .
Ausnahme -

8210
Magazin

Neben⸗

trockenes

een 34 2

kräfktige und vorzügliche Qualität

zu M. I . 50 u M . . — per Plund netto . Preis . lunmes dle 1 Ci

605 770 ſgge

Seckenhelmerſtraße 8 ,

cher Lage, für jedes Geſchäft⸗

großer ſchöner Laden mit
großem Schaufeuſter , in vorzug⸗ 5 0 .140 %14 27200ſchöne Wohn , von —6

71 l . Hilche zu verm .

ſpec. für gutes Weißwgatenge⸗
ſchäft ſehr geeignet , per 1. Okt. ee I , Siei eh Scwehlngerſtr 100 ,

8051 44 Leeht Näh , 2. Sloc . 7808 Halkon zu peri , 2821˙b 200%
üner unb 7 I ve

N5

nekanerſer 3, 977775
Weikſtatt , mit ober ohne Wo
nung , ſof. zu vermiethen .

Näheres bel K. Bopp ,
pechtſtraße Nr.

861
7 od. FaßfabrE.

Amerikanerstr . 35
Werkſtatt zu vern .

Augartenſtr .

0 ſitte uud ! Magazin,
s Geſchäft geeignet ,b150

8876

Näbgeres g 2,

Parkerrttfune
20 izeln oder

wufaninen ,

10 g10
heres 11 3 . —ſoſortige Sceeng und ein

Vaufmädchen geſucht . 2464b

Saederrage 5.

lunger Aronttelk
durchaus S

Näheres in

ſucht ſchriftlicht 5Herr ſchäftigung . Spert.
unter L. N. 3714 an die
Expedition Dieſes

bine n h
tin der Inn

von rußige
u. Küche ,

Off 2

In unſerem Neubau

5 1.

1ſoßet
Ekkladen;
1großer
Laden;

H. Heutlinger 4 Cie .

35

Mens 15

5 hů
hofs) igröß . Wohn⸗ u . 2

10 , Neabes,

der —5 1 Hf

22
al Suche

1 12 ˙m Kaafger
— neis
Anerftraße *

1 1157
Hoflest. 11

Kleiner Laden

ſort preiswerth zu vermielhen .

Heidelbergerſtaße

Stock , eine ſealeK 3. 30 We

Ziümmer , e , 1enen , 1000 %Zim , u,
1 4

elegante 4 gue bene
Balkon , Küche ,

Manſarde u, allem Zu⸗behes ſofort 0b, I. Oktbr . zu Slrelber, !
Näh , Laden , 841

7 111wege 1 7
9
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N . dalin

Gull . e eilunust dteinuul

6 5, 9.
90 HfenP

rkhenlbefegle

fur den Herbst - und Vinterbedasf . Iusbesondere

Enipfeſile grosse Ai ν,ñ ! agt

AHnaben - und Hädchenmüten ,
Baby- Hüubohen , Raputzen , woſſ . Kinderfdcſtoien .

Besonders billig ein Posten I Jinschlagetiicher

Helerinen , Higuro - uchcien , Normal .

qαοα,ẽ,jZ ⁰ĩue Strumpfewauren .

00 r II .

Beauigsgquellèe in Mollaaren

nig . Meues Sbortiment in 26827

Eine Parthie 110 em breite

in den gangbarsten Farben
P

Eine Parthie

in nur modernen Mustern

Zur
r

Saison empfchlen;
eitra schwere Cheriots

Ferner als ganz hervorragend preiswerth :

reinwollene Blousenstolle
per Meter MK .

1 Imral u
Tütrspien M aen sten

Marktplatz .

7 1

er Meter Mk .

18b Und blelbt dieKrone
abrikant Joh ' 8 Vormbaum , hReid .

— 8 9. 2

1

—

Telephon 488. MANNHEIM , N 2 ,

als

Tepelen And Möbelhaus

Oiolina & Hahn
( früher Alb . Ciolina , Kaufhaus )

Möbel - Ausstellung .
Ständliges Lager v . über 50 Musterzimmern

Salon - , Speise - , Herren - , Wohn - und Schlafzimmern

9e Tolephon 488.

in allen Styl - und Holzarten .

Anfertigung von Zeichnungen und Entwürfen , im

Aufstellung von Kostenberechnungen ohne Verbindlichkeit .

Besueh unseres Lager erbeten .

eigenen Atelier . 2
25775

— ů

Heycl
26660 f

Neu e

JWiener Moce.
eröffnet .

( Inh . L . Kindermann - Amler ) .

Reichſte Auswahl in Griginal⸗Wiener Damenhüten .

D 1, 1 ,

Central. Terkauls
Rheingauer Winzervereine

EitvI1e A . Rn .

iſt eine auf genoſſenſchaftlicher Baſis beruhende⸗
Aheiniſcher Winzer⸗Ge⸗

wird .

Garantie für unbeſtreitbarſte Naturreinheit ,
der Weine geboten .

Vereinigung
noſſenſchaften .

ten Traubenſchnitt
ſchaftskellerei ,

Hotel - Restaurant Leinweber .

Cenossens chaft

Gemäß gemeinſamer Vorſchrift begeben ſich
die Mitglieder des Rechtes , ihre Trauben ſelbſt zu
keltern , ſie bringen den geſammten unzerkleiner⸗

direkt zur Genoſſen⸗
wo ſowohl die Kelterung als

auch die Kellerbehandlung von Seiten des im

Ehrenamt thätigen Vorſtandes peinlichſt kontrollirt

Auf dieſe Weiſe wird dem reellen Handel und Conſumenten die volle

Originalität und Preiswürdigkeit
26790

Alleinverkauf für Mannheim :

P . Leinweeber
f (vorlängerte Kunstskrasse ) . 5

26567

Probenummern versenclet kostenkrei die

Geschäktsstelle der I .

Begründet 1843 .

Jede Woehe eine hummer von mindestens 32 Folioseiten ; jährlſch über 1800 Abbildungen .

Uierteljährlicher Bezugspreis 7 Mark so Pf . ; Bestellungen bei allen Buchhandlungen und Postanstalten .

Reudnitzerstrasse —7 .

aontung ! Zlenung Sio er sonon am J . U. J . Dtober 902 . Aontung!
Die Hälfte der Einnahme wird

Badische Jubiliums - Lotterie .

7700 O ßbel - 710 1
D bewinne l . .)

zus .

Strassburger Pferde - LocseLoose à 1 . ;
1I Loose 10 M.

E. Bender , G. Engert , W. kiskus , J. Gremm , G. Hochschwender ,

zu Gewinne verwandt .

50000
A 1 Mk. ; 11 Loose 10 NM.

Porto u. Liste Je 25 Pf. extra

empf. bit J . S ürmer , General- Agent Strassburg J. Els. A. Schmitt , M. Herzberger ,
H. Hirsch , L. Levi , 6 Metz ,

F. Mügge , J. A. Ruedin, H. Rieder, J. Sohwitzgebel , A. Wendler , W. Wolt. In Heddesheim :
2627 J. F. Lang Sohn und alle dureh Loose und P akate kenntlichen Lexkaufsslellen .

9800f

lustnirten Zeitung in Teipzig

18074
5 5

Naturweine
rein , weiß, von 50 Pfg . an per Liter

kbih , „ „
Flaschenweine in allen Preislagen .

Kar ! Schumm
Weinhandlung

G6 , 23 .

*
J. K. Wiederhold

Kohleu⸗ u.

H 7 , 24 Telephon 616 H 7 ,
lierfert ſämmtliche Sorten Ruhrkohlen , 1 755
engliſche und deutſche Authraeitkohlen ,
Koks , Eierbrikeits , Taunen Bündelholz
zu billigſten Tagespreiſen franco Haus . Lroas

Etst 8 Verpackungs -
andnen Mbpbeftransport “ C
N7, 34 Jacob Hoſländer, Inn . Jsan Wagner .

MANNHEIM

beſorgt Amzüge in der Stadt , ſowie nach allen

Gegenden des In⸗ und Auslandes 26550

Dunter Garantie bei billigſter Berechuung .

Nach⸗ und von Auswürks ſtets günſtige Retourwagen .

Ein;zig reell, ſeit 21 Jahren glänzend erprobt , ſind Hollup ' s

Paarkränterfett und Schuppentinktur zur rationellen Haar⸗

pflege unentbehrlich ! Leichteſte Auwendung , con ſervirt die Haare
bis in ' s höchſte Alter , macht ſpröde und brüchige Haare natur⸗

glänzend , weich und geſchmeldig, beſitzt größten Gehält an Haar⸗
näh i⸗ zur Förderung und kräft gen Eutwicklung des Nachwuchſes
der Kopf⸗ und Barthaare , verhütet ſrühzeitiges Ergrauen , iſt abſolut

unſchädlich . — Anerkennungen , wie „beſter Erfolg , bin ſehr damit

zufrieden , vorzügl . Wirkung erproht , mir . wurde Ihr Haarkräuter⸗
fett beſtens empfohlen, “ bezeugen Hollup ' s Haarkräutetfett als ver⸗

traueusw . Haarpflegemittel! Geſetzl . geſch. , mehrf . präm . , ſanitäts⸗

beh. gepr. , Pr . Lu. 2 . , — Schuppentinktur 75 Pfg . u. M. . 50 .
— M Hollap , Stuttgart . — In Mannheim zu haben bel : Ed. Meurin ,

Germ . Drog. Marktſtr . , Y 1, 8, J . Scheufele , Drog . , F 5, 15. 28818

Julius Knapp . Bureau G 4, 15.

Vermittlung von Liegenſchaften , Hypotheken u. Vermiethungen ,
Uebernahme von Auctionen u . Taxationen , ſowie Auf⸗

bewahrung von Waaren und Fahrniſſen jeder Art unter reellſter

und conlanteſter Bedienung . 25974

Auetionslocal K 3 , 12 , woſelbſt auch Aufträge ent⸗

gegengenommen werden .

Reparaturen

Rollläden l. Jalousien
werden prompt und fachgemäß ausgeführt .

2485b

ehrten Damen zur

Modellhut-Ausstellung
ergebenst ein . 26826

Hochachtend

Geschw . Susmann
D 3 , 16 .

Unsere

von Paris zurdekgekehrt laden die ge -

Hodellhut - Ausstellung
iſt Uen eröffnet und laden wir geehrte Damen zur

gefl . Beſichtigung höflichſt ein. 26849
Hochachtend !

Geschwister Schrag ,
N3 , 28 , Eeke der Kunststr .

Alle Neuheiten der Saison am Lager .

, e e eee e : ee e

Ceichen⸗Impreſſen di
auer Art , Sterbscheine

Sterbfalls⸗Anzeigen

Leichenschau⸗scheine

empflehlt die

Dr .H. HaaswHuchdruckerei
G. m . b. h.

Wein - Restaurant und Cals

ZumGontardhof
Gontardplatz 8, Lindenhof

( Endstation der elektr . Strassenb .
Nächster NJähe der neuen Dampf )

Telephon 2552 .

Gute Küche Mässige Preise
Caffee , Thes , Chocolade , Garten .
5822 A. Haertter .

üne e ,
Wurſtmarkt .

In der Weinhalle von
* Philipp Paul werden über
den Markt nur Dürkheimer
und Ungſteiner Weine unter

Naturreinheit ausgeſchenkt .

Ph . Gund , 22
7, 27 ,

Großh . Bad , Hoflieſerant
empfiehlt als Spezialitäten :

Fluß⸗ 1. Seeſiſche

Deutschen Cognac
ärztlich empfohlen

v. G. Scherrer KCo. , Laugen .
er laſche M.

17 05
bis M. . —

5 8 „He
M. 1o5 „ M. . 80

A pfelmoſt
täglich friſch gekeltert . 19270

Sebastian Dörr ,
18.

Dallenkristerel
Unterzeichneter empfiehlt ſich zu

und nimmt auch noch einige
Damen zum Abonnement in⸗

und außer dem Hauſe an.

E . A. Boske ,
Herren⸗ u . Damenfriſenr ,

2 , I . —
O 2 , I .

ECCC — — : . : .̃˙ —ds ! — —

OC. Hoyler , K 2, 4 .

boot - Ueberfahrt Ludwigshafen -

Prima offene und Flaschenweine ,

Garantie für vollſtändige

2844

Hoſhzeits⸗ und Balffrifuren
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